
JAZZOVATION AUF DER
SUCHE NACH ANTWORTEN
Sängerin Majimbi Mergner und ihre Band treten mit einem
weihnachtlich angehauchten Programm in der Kniki auf
Salzgitter. Die Band JazzOvation kommt am
Freitag, 4. Dezember, um 20 Uhr in die Kniestedter
Kirche nach Salzgitter-Bad, um auf Einladung der
Kleinkunstbühne den weihnachtlichen Gepflo-
genheiten auf den Grund zu gehen. Sängerin und
Saxofonistin Majimbi Mergner und ihre Kollegen

fragen sich: Was steckt wirklich hinter dem Fest
der Liebe? Ist es die stille Zeit voller Besinn-
lichkeit, Großzügigkeit und Dankbarkeit – oder
wird sie nicht allzu oft von Hektik, Erwartungen
und einem Übermaß an blinkenden Eindrücken
bestimmt? JazzOvation bewegt sich musikalisch
durch all diese Facetten und verbindet dabei die
beschwingte Leichtigkeit des Swing, die gefühl-
volle Tiefe des Blues und die fernwehgetränkte
Atmosphäre des Bossa nova.

Zusammen mit Jesko Willke (Trompete), Ben Trutz
(Gitarre), Elkmar Winter (Bass) und Bernhard Hent-
schel (Schlagzeug) widmet sich Majimbi Mergner
den wichtigsten Fragen: Weihnachtsbaum – ja
oder nein? Was soll ich schenken? Wie viel kann
oder muss ich spenden? Ab wann darf es eigent-
lich Weihnachtsgebäck geben? Und ist es denn zu
fassen, dass ich ab dem dritten Advent schon keine
Lust mehr auf Weihnachtslieder habe? Als Special
Guest wird Hardy Schölch, Leiter des Fachdienstes
Kultur der Stadt, am Saxofon angekündigt. Tickets
gibt es für 20 Euro im Lesezeichen in SZ-Bad und in
der Flugbörse in Lebenstedt (Abendkasse 23 Euro).

ALLE JAHRE WIEDER IN DER BRÜCKE
Das Trio Naván und das Duo Pressure & Tuthill spielen
beim Irish Christmas Meeting des Fredenberg Forums
Salzgitter. Alle Jahre wieder beim Fredenberg
Forum. Am 12. Dezember ab 18 Uhr steigt das Irish
Christmas Meeting beim Fredenberg Forum. Dort
treffen zwei Bands aufeinander, die sich vorher
noch nicht kannten und ihr Können zeigen, indem
sie auch zusammen auftreten.

Den Auftakt bestreitet Naván mit keltischem Folk.
Mehrstimmiger Gesang und verzaubernde Harfen-
klänge sollen berühren und begeistern. Die Musik des
Trios wird von der Liebe zum Traditionellen geprägt.
Gleichzeitig verbindet sie die Begeisterung für Neues,
Interessantes und Exotisches, immer wieder neue
Seiten des Celtic-Folk zu entdecken.

Außer der klassischen Tanzmusik werden traditi-
onelle Lieder und aktuelle Songs präsentiert. Alex
Schladebeck ist in England aufgewachsen und bringt
eine klassische Ausbildung mit. Sie trägt mit ihren
französischen Einflüssen zum multikulturellen Stil
der Band bei. Jens Kinzel und Volker Itze bringen
jahrelange Erfahrung aus der regionalen Folk-Szene
mit.

Das zweite Set bestreiten Pressure & Tuthill,
bestehend aus dem irischen Musiker Paul Tuthill

(Akkordeon, Gesang) sowie Christian Prescher an
Akustik-Gitarre, Gesang und Percussion. Mit ihrem
Sound sorgen sie für gute Stimmung. Das vielsei-
tige Programm des Duos enthält irische Songs,
Oldies und viele Rock- und Pop-Klassiker.

Den traditionellen Abschluss des Meetings bilden
die Zugaben, die von beiden Bands gemeinsam
gespielt und gesungen werden. Der Eintritt kostet
22 Euro (Mitglieder 19 Euro). Karten gibt es nur
im Vorverkauf unter Tel. (05341) 50512 oder per
E-Mail an fredenberg-forum@t-online.de.

Was steckt wirklich hinter Weihnachten?
Dieser Frage gehen Majimbi Mergner und
die Band JazzOvation am 4. Dezember auf
den Grund. Foto: Privat

Zwei Bands, ein Abend: Das Trio Naván
und das Duo Pressure & Tuthill treten in
der Brücke auf. Fotos: Privat

DER FORD-STREIK 1973
ALS MUSICAL AUF DER BÜHNE
„BAHA UND DIE WILDEN SIEBZIGER“
IN DER AULA AM FREDENBERG

Foto: Armin Smailovic

Das Anwerbeabkommen zwischen Deutschland und der Türkei ist vor 65 Jahren
unterzeichnet worden. Auf unterhaltsame Weise rückt es jetzt ein Musical zurück
ins Rampenlicht, erinnert an die Geschichte der sogenannten Gastarbeiter und
Gastarbeiterinnen, die kein Zuckerschlecken war. „Baha und die wilden Siebziger“
heißt es am 14. November in der Aula am Fredenberg in Lebenstedt. Das Publikum
reist in der Zeit zurück, erlebt den Streik bei Ford in Köln 1973. Der Fachdienst
Kultur der Stadt Salzgitter präsentiert das Stück in Kooperation mit der IG Metall
Salzgitter-Peine und dem Betriebsrat der Salzgitter Flachstahl GmbH.

Mehr dazu auf Seite 10.

Eine Zeitreise in der Aula:
Schauspieler Aydın Ișık
verkörpert den charismatischen
Sprecher Baha Targün.
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